
 
Pressemitteilung 
vom 10. September 2021 

 
Neue Mitglieder des Landesrechnungshofs 
Nordrhein-Westfalen gewählt 
 
In seiner 141. Sitzung am 09.09.2021 hat der Landtag Nordrhein-

Westfalen einstimmig zwei neue Mitglieder des Landesrechnungshofs 

Nordrhein-Westfalen gewählt. 

 

Herr Oberstaatsanwalt Marcus Wilhelm Schütz (45) wird Nachfolger 

des im Frühjahr 2021 in den Ruhestand getretenen Herrn Leitender 

Ministerialrat a. D. Burkhard Stadtmann. Im Rahmen einer Abordnung 

an das Ministerium der Justiz des Landes Nordrhein-Westfalen ist er 

derzeit im Bereich der Strafrechtspflege tätig und wird sein Amt als 

Mitglied des Landesrechnungshofs voraussichtlich Ende September 

antreten. Nach seinem Referendariat war Herr Schütz zunächst Wis-

senschaftlicher Mitarbeiter im Deutschen Bundestag, bevor er Ende 

2006 zur Staatsanwaltschaft wechselte. 2017 wurde er zum Ober-

staatsanwalt ernannt. Vor seiner Abordnung an das Ministerium der 

Justiz des Landes Nordrhein-Westfalen war er zuletzt bei der Gene-

ralstaatsanwaltschaft Hamm beschäftigt und dort u. a. für Wirtschafts- 

und Steuerstrafsachen zuständig. 

 

Frau Ministerialrätin Sonja Gärtner, LL.M (45) wird Nachfolgerin des 

mit Ablauf des 31.01.2022 in den Ruhestand tretenden Herrn Leiten-

der Ministerialrat Kurt Wurms. Sie wird ihr Amt als Mitglied des Lan-

desrechnungshofs zum 01.02.2022 antreten. Die Volljuristin war nach 

ihrem Referendariat zunächst in der Finanzverwaltung des Landes 

tätig und wechselte 2009 zum Landesrechnungshof. Dort arbeitete 

sie in verschiedenen Funktionen sowohl als Prüferin mit besonderen 

Aufgaben als auch als Referentin in der Präsidialabteilung. Seit An-
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fang 2019 leitet sie das Referat für Kollegial- und Presseangelegen-

heiten des Landesrechnungshofs.  

 

„Ich gratuliere Ihnen, Frau Gärtner und Herr Schütz, herzlich zu Ihrer 

Wahl und freue mich darauf, zukünftig mit Ihnen gemeinsam im Krei-

se des Kollegiums des Landesrechnungshofs die erfolgreiche Arbeit 

der externen Finanzkontrolle in Nordrhein-Westfalen fortsetzen zu 

können“, sagte die Präsidentin des Landesrechnungshofs, Frau Prof. 

Dr. Brigitte Mandt, im Anschluss an die Wahl durch den Landtag. 

 

 

Hintergrundinformationen zum Landesrechnungshof 
Der Landesrechnungshof ist eine unabhängige oberste Landesbe-

hörde. Er prüft die Rechnung sowie die Haushalts- und Wirtschafts-

führung des Landes auf Wirtschaftlichkeit und Ordnungsmäßigkeit. 

Seine Jahresberichte fassen die bedeutendsten Prüfungen eines Ge-

schäftsjahres zusammen. Mit diesen wird sich der Landtag im Einzel-

nen beschäftigen und ggf. beschließen, welche Maßnahmen einzulei-

ten sind. Sie sind somit die Grundlage der Entlastung der Landesre-

gierung durch den Landtag. 

Im Landesrechnungshof und in den sechs ihm nachgeordneten Staat-

lichen Rechnungsprüfungsämtern arbeiten rund 400 Mitarbeiterinnen 

und Mitarbeiter. Die fünfzehn Mitglieder des Landesrechnungshofs 

sind in richterlicher Unabhängigkeit weisungsfreie Wächterinnen und 

Wächter über die Landesfinanzen. Sie stehen den fünfzehn Prü-

fungsgebieten vor. Fünf Mitglieder üben zusätzlich die Funktion der 

Leitungen der fünf Prüfungsabteilungen aus, in denen die Prüfungs-

gebiete organisiert sind. 
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Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an: 
Landesrechnungshof Nordrhein-Westfalen 
Pressestelle 
Konrad-Adenauer-Platz 13 
40210 Düsseldorf 
 
Mobil 0172 7382837 
Fax 0211 3896-392 
E-Mail pressestelle@lrh.nrw.de 


